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50 JAHRE

Nach dem Jubiläum ist vor dem Jubiläum: 2024 feierte 
das Freilichtmuseum Hessenpark 50. Geburtstag. 2025 ist 
der Förderkreis Freilichtmuseum Hessenpark e. V. an der 
Reihe. 1975 gründeten engagierte Privatpersonen den  
gemeinnützigen Verein. Heute hat der Förderkreis mehr 
als 10.000 Mitglieder und unterstützt viele Projekte im 
Freilichtmuseum finanziell und mit ehrenamtlichem  
Engagement. Wir gratulieren herzlich zum runden Ge-
burtstag und freuen uns auf viele weitere gemeinsame 
Jahre!

HÄUSER ERZÄHLEN GESCHICHTEN
Über 100 Fachwerkgebäude aus fünf Jahrhunderten laden 
auf dem 65 Hektar großen Museumsgelände dazu ein, die 
Alltagsgeschichte vergangener Zeiten zu entdecken.  
Unsere Ausstellungsstücke sind Wohnhäuser und Werk-
stätten, Bäume, Felder und Nutztiere, wie man sie früher 
hatte. Und die Besucher*innen? Sie sind mittendrin und 
können die lebendige Geschichtsvermittlung hautnah  
erleben: in Museumsführungen, in Gärten und Küchen, 
beim Selbermachen in Kursen, bei der Einkehr im histo-
rischen Wirtshaus oder beim Blick in unsere Werkstätten. 
Jeden Tag sind im Freilichtmuseum Hessenpark verschie-
dene Handwerksvorführungen zu sehen. Welche das sind, 
erfahren Sie im Eingangsgebäude.

EINBLICKE:  

UNSER FREILICHTMUSEUM HESSENPARK 

Wer entscheidet, welche Häuser im Freilichtmuseum 
aufgebaut werden und wie kommen sie dahin? Welche Ge-
heimtipps zum Museumsbesuch gibt es? Und was machen 
die Menschen, die im Freilichtmuseum arbeiten, eigentlich 
genau? Besucher*innen sehen normalerweise nur das, was 
in den Ausstellungen präsentiert wird, in Veranstaltungen 
passiert, im Gelände zu sehen ist und in den Medien be-
richtet wird. Für viele Arbeiten muss unser Museum für 
Alltagskultur aber nicht einmal geöffnet sein. Antworten 
auf viele Fragen rund um den Hessenpark, Informationen 
zu den Zielen, Aufgaben, der Arbeit und Geschichte des 
Freilichtmuseums sowie Einblicke in den Arbeitsalltag der 
hier Beschäftigten bietet unsere neue Dauerausstellung im 
Haus aus Gemünden (Wohra), die anlässlich des 50. Jubilä-
ums entwickelt wurde. 

Die Vitrinen sind zum Teil ungewöhnlich bestückt. Einen 
Querschnitt an Objekten aus der Museumssammlung gibt 
es zwar auch zu sehen, Grundlage der Ausstellung sind 
aber die Geräte und Werkzeuge, mit denen die Museums-
mitarbeiter*innen täglich arbeiten. Einige Hessenpark- 
Beschäftigte teilen sogar ihren Lieblingsort im Freilicht-
museum. Wer will, kann sich nach dem Ausstellungs- 
besuch selbst davon überzeugen.
SEIT 1. SEPTEMBER 2024,  
HAUS AUS GEMÜNDEN (WOHRA)

NEUE DAUER-
AUSSTELLUNG

NEUE ATTRAKTIONEN

Jedes Jahr sanieren wir historische Gebäude aus unserem 
Bestand. Diese werden anschließend eingerichtet und ver-
mitteln spannende Informationen über die Lebenswelten 
vergangener Jahrhunderte. Kennen Sie zum Beispiel schon 
den neuen Infopavillon zum Thema „Ackerbau“ am Ende 
der Baugruppe Mittelhessen? Eine kleine Ausstellung ver-
mittelt anschaulich das Thema „Ackerbausysteme“, greift 
die Dreifelderwirtschaft auf und thematisiert Ackerfrüchte 
und deren Verarbeitung. An Mitmachstationen können 
Museumsgäste ihr Wissen rund um Ackerbau und Getrei-
desorten testen. Endgültig eröffnet wurde 2024 auch das 
Fachwerk-Musterhaus in der Baugruppe Südhessen, das 
als Beispiel für fachgerechte Sanierungen und energetische 
Ertüchtigungen dient. Unsere neuen Ausstellungen statten 
wir zunehmend mit Medien- und Mitmachstationen aus. 
So bringen wir Ihnen die Geschichten über die ehemaligen 
Bewohner*innen näher. Öffnen Sie unsere Türen! Es gibt 
überall etwas zu entdecken.

BESUCHE INDIVIDUELL PLANEN
Bei uns können Sie Ausflüge ganz nach Ihren persönlichen 
Wünschen gestalten: Von Führungen durchs Freilicht- 
museum über Schulprojekte und Kindergeburtstage bis
hin zu Gruppenveranstaltungen – unser Buchungsteam 
hat für alle Altersklassen, Gruppengrößen und Anlässe das 
richtige Angebot. Nähere Informationen gibt es auf unse-
rer Webseite www.hessenpark.de/buchung. Telefonisch 
erreichen Sie das Buchungsteam unter 06081 588-333,  
per E-Mail unter buchung@hessenpark.de.

WWW.HESSENPARK.DE

UNTERSTÜTZEN SIE UNS
Jede*r kann das Freilichtmuseum fördern und die Entwick-
lung des Hessenparks mitgestalten – ob als Förderkreis-
mitglied oder als Ehrenamtliche*r. Förderkreismitglieder 
erhalten freien Eintritt ins Museum und mehrmals im Jahr 
die Publikation »Blickpunkt Freilichtmuseum« mit Informa-
tionen aus erster Hand. Darüber hinaus gibt es spezielle Ver-
anstaltungen, die sich nur an Förderkreismitglieder richten. 
Einen Antrag auf Mitglied- 
schaft oder Informationen  
zum Ehrenamt erhalten Sie  
unter www.hessenpark.de/ 
hessenpark/foerderkreis- 
ehrenamt.

EINKAUFEN AUF DEM MARKTPLATZ
Viele unserer Gäste verbinden ihren Museumsbesuch mit 
einem Einkaufsbummel. Die kleinen Geschäfte sind liebevoll 
eingerichtet und man wird persönlich beraten. Einige 
der angebotenen Produkte werden in Handarbeit hergestellt 
und stammen aus der Region. Wer nur zum Einkaufen oder 
Einkehren auf den Hessenpark-Marktplatz kommt, erhält – 
von wenigen Ausnahmen abgesehen – freien Zutritt zu die-
sem Teil des Geländes. Einfach an der Kasse Bescheid geben, 
dann kann der Einkaufsspaß beginnen.

ÖFFNUNGSZEITEN
Das Freilichtmuseum Hessenpark ist in der Hauptsaison 
von März bis Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet, 
der Einlass erfolgt bis 17 Uhr. In der Wintersaison von 
November bis Februar können Sie uns samstags, sonn-  
und feiertags von 10 bis 17 Uhr besuchen. Der Einlass 
erfolgt bis 16 Uhr. Am 24. und 31. Dezember bleibt das 
Museum geschlossen.

EINTRITTSPREISE
Informationen über unsere Eintrittspreise und mögliche 
Ermäßigungen finden Sie auf unserer Website unter 
www.hessenpark.de. Übrigens: Ab 15.30 Uhr gilt der Feier-
abendtarif. Dann kosten alle Tickets nur noch die Hälfte.

IMMER AUF DEM LAUFENDEN
Mit unserem monatlichen Newsletter kommen die neuesten 
Informationen rund um den Hessenpark direkt zu Ihnen 
nach Hause. Anmelden können Sie sich auf unserer Website 
oder per E-Mail: newsletter@hessenpark.de. Informationen 
und Bilder zum Freilichtmuseum finden Sie auch auf Face-
book und Instagram. Machen Sie mit, werden Sie Teil unserer 
Community und posten Sie Ihre Bilder unter #hessenpark.

Freilichtmuseum Hessenpark gGmbH 
Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach/Taunus 
Tel. 06081 588-0 
E-Mail: service@hessenpark.de

            www.facebook.com/hessenpark

            www.instagram.com/hessenpark

Eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie unter 
www.hessenpark.de.

SPIELZEUG. ALLES NUR EIN SPIEL?
Unterschiedliche Spielsachen von 1900 bis heute sind  
ab März in der Stallscheune aus Asterode zu sehen.  
Vom Schaukelpferd bis zur Spielekonsole können diese  
als Spiegel der Gesellschaft betrachtet werden. Denn so  
verschieden wie das Spielmaterial, so verschieden sind 
die Werte und Fertigkeiten, die damit vermittelt werden 
sollen. Aus gegenwärtiger Perspektive gibt die Ausstellung 
faszinierende Einblicke in die Spielgewohnheiten und  
Lebensrealitäten von Kindern damals und heute. Groß-
eltern, Eltern, Kinder und Enkelkinder werden Dinge aus 
ihrer eigenen Kindheit entdecken, aber auch Spielsachen 
der anderen Generationen kennenlernen. Zahlreiche 
Spielstationen laden insbesondere die Jüngeren zum Mit-
machen und Begreifen ein. Foto: Uwe Bischoff, 1998

16. MÄRZ BIS 28. DEZEMBER 2025

IM ZAUBER DES LICHTS —BILDERWELTEN DER 
LATERNA MAGICA 
Die Laterna Magica wurde im 17. Jahrhundert als neues 
optisches Instrument entwickelt. Mit ihr konnten farbige  
Glasbilder projiziert werden. Diese zeigen Märchen, 
Reiseberichte, Lehrinhalte oder lustige Geschichten. Die 
Kabinettausstellung ist eine Kooperation mit dem DFF – 
Deutsches Filminstitut & Filmmuseum und dem Sammler 
Bernd Scholze. Sie zeigt eine Auswahl an Laterna-Magica-
Projektoren und Glasbildern von 1785 bis um 1900. 
NOCH BIS 28. DEZEMBER 2025

FREILICHTMUSEUM HESSENPARK

PROGRAMM
2025
JANUAR BIS DEZEMBER
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2
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Dezember

September

SO 19.01.
Spinnstube
Von Märchen  
und Geschichten, 
vom  Spinnen  
und Flachsen, 
11–16 Uhr

SO 26.01.
„Von der Sau 
zur Worscht“
11–16 Uhr

SO 02.02.
Museumsthea-
ter „Bei Carl und 
Guste daheim“
11–16 Uhr

SO 09.02. 
Spinnstube
Von Märchen  
und Geschichten, 
vom  Spinnen  
und Flachsen,
11–16 Uhr

SO 16.02.
Museumstheater 
„Bei Carl und 
Guste daheim“
11–16 Uhr

SO 23.02.
„Von der Sau zur 
Worscht“
11–16 Uhr

SO 02.03.
und
MO 03.03.
„Die tollen Tage“
11–17 Uhr

SO 02.03.
Große Führung 
zum Saisonbe-
ginn 
mit Museumsleiter 
Jens Scheller,
15 Uhr

SO 09.03.
Samen- und  
Pflanzenbörse:
Saatgut tauschen – 
Vielfalt erhalten,
11–17 Uhr

SO 16.03.
Eröffnung 
Sonderaus-
stellung 
„Spielzeug. 
Alles nur 
ein Spiel?“
11 Uhr

SO 30.03.
Thementag 
„Das bisschen 
Haushalt“,
11–17 Uhr

MO 07.04.
bis FR 11.04.
Tage der 
Schauspielfüh-
rungen
13 + 15 Uhr

SA 12.04.
und 
SO 13.04.
Ostermarkt 
9–18 Uhr

MO 14.04.
bis MO 21.04.
Ferienprogramm
„Ostern im 
Museum“,
11–17 Uhr

SA 19.04.
bis SO 04.05.
Aufbau des Koh-
lenmeilers
10–17 Uhr

SO 27.04.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

DO 01.05.
bis 
SO 04.05.
Aufbau des Koh-
lenmeilers
10–17 Uhr

SA 03.05.
und 
SO 04.05.  
Pflanzenmarkt 
9–18 Uhr

SO 11.05.
Apfelweinfest
11–17 Uhr

SO 11.05.
Zünden des  
Kohlenmeilers 
11 Uhr

MO 12.05.
bis
SO 25.05.
Schwelen des  
Kohlenmeilers
9–18 Uhr

SO 18.05.
Internationaler 
Museumstag
Eintritt frei, 
11–17 Uhr

SO 18.05.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

SO 25.05.
Fachwerktag 
11–17 Uhr

SA 31.05.
Öffnen des  
Kohlenmeilers
11–17 Uhr

SO 01.06.
Öffnen des  
Kohlenmeilers 
11–17 Uhr

SO 08.06.
Thementag 
„Aus dem Garten 
auf den Teller“,
11–17 Uhr

MO 09.06.
Mühlentag
11–17 Uhr

SO 22.06.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

SA 28.06.
Förderkreis-
picknick
14:30–17 Uhr

SO 29.06.
Tag der 
Feuerwehr
11–17 Uhr

SA 05.07.
und
SO 06.07.
Ferienprogramm
„Textil-Tage“,
11–17 Uhr

SA 05.07.
und
SO 06.07.
Kreativmarkt
im Hessenpark:
Textilien, Tücher, 
Handgemachtes,
9–18 Uhr

MO 07.07.    
bis SO 13.07. 
Ferienprogramm
„Spielen im 
Museum“, 
11–17 Uhr

MO 14.07.
bis
FR 18.07.
Ferienprogramm
„Mitmachwerkstatt“,
11–17 Uhr

SA 19.07.
und SO 20.07.
Ferienprogramm
„Drucken, Senden, 
Funken“,
11–17 Uhr

MO 21.07. bis 
SO 27.07.
Ferienprogramm
„Zu gut für die 
Tonne“,
11–17 Uhr

MO 28.07.
bis SO 03.08.
Ferienprogramm
„Der Natur auf 
der Spur“,
11–17 Uhr

MO 04.08.
bis FR 08.08.
Ferienprogramm
„Arbeit auf dem 
Land“, 
11–17 Uhr

SA 09.08.
und
SO 10.08.
Getreideernte 
im Museum
11–17 Uhr

MO 11.08.
bis SO 17.08.
Tage der  
Schauspielfüh-
rungen 
13 + 15 Uhr

SO 24.08.
Gautschfest 
14:30–16 Uhr

SA 30.08.
bis 
SO 14.09.
Aufbau des  
Kohlenmeilers
10–17 Uhr

SA 30.08.
Batnight
20 Uhr

MO 01.09.
bis
SO 14.09.
Aufbau des  
Kohlenmeilers
10–17 Uhr

SA 06.09.
und
SO 07.09.
Pflanzenmarkt 
9–18 Uhr

SO 14.09.
Tag der  
Uhrmacherei
11–17 Uhr

SA 20.09.
und
SO 21.09.
Historisches  
Forstjägerlager
11–17 Uhr

SO 21.09.
„Hessen und 
Amerika“
11–17 Uhr

SO 21.09.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

SO 21.09.
Zünden des  
Kohlenmeilers
11 Uhr

MO 22.09.
bis
SO 05.10.
Schwelen des 
Kohlenmeilers
9–18 Uhr

SA 27.09.
und
SO 28.09.
Treckertreff
9–18 Uhr

FR 03.10.
bis
SO 05.10.
Erntefest mit 
Herbstmarkt 
9–18 Uhr

MO 06.10.
bis
FR 10.10.
Ferienprogramm
„Bald wird’s kalt“,
11–17 Uhr

SA 11.10.
und
SO 12.10.
Apfeltage 
11–17 Uhr

SA 11.10.
und
SO 12.10.
Öffnen des  
Kohlenmeilers
10–17 Uhr

MO 13.10.
bis SA 18.10.
Tage der  
Schauspielfüh-
rungen
13 + 15 Uhr

SO 19.10.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

SO 19.10.
Tag der  
Restaurierung 
11–17 Uhr

SO 02.11.
Thementag
„Spielen im 
Museum“,
11–16 Uhr

SO 09.11.
„Von der Sau 
zur Worscht“
11–16 Uhr

SO 16.11.
Licht und 
Dunkel
11–16 Uhr

SO 16.11.
Bauernmarkt
10–18 Uhr

SO 23.11.
Thementag
„Aus Alt mach 
Neu“, 
11–16 Uhr

SA 29.11.
und
SO 30.11.
Advent im 
Museum
11–16 Uhr

SA 06.12.
und
SO 07.12.
Advent im 
Museum
11–16 Uhr

SA 13.12.
um
SO 14.12.
Advent im 
Museum
11–16 Uhr

SA 20.12.
und
SO 21.12.
Musik in den 
Kirchen
12–20 Uhr

Februar

Januar

April

Mai

Juni

Juli

August

Oktober

November

März




